
Vorteile auf einen Blick

	 kontinuierliche Reduzierung der Energiekosten
	 Energie- und Stromsteuerentlastung
	 Minderung des CO2-Ausstoßes
	 Know-how-Transfer und Kollegiallösung
	 intensive Betreuung und Moderation
	 Fachbeiträge durch anerkannte Experten
	 neue Geschäftskontakte
	� positive Effekte für das Image der Unternehmen

Netzwerke bieten außerdem den optimalen Rahmen 
für Unternehmen mit folgenden Zielen:
	 Umsetzung Energie-Audit (EDL-G)
	 Umsetzung Anlage 2 SpaEfV (Spitzenausgleich)
	 Einführung eines Energiemanagementsystems

Partner der Initiative in Hessen

Energieeffizienz-Netzwerke

IHK Arbeitsgemeinschaft Hessen
c/o Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill
Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar
www.ihk-lahndill.de 

Ansprechpartner:
Thomas Klaßen, Tel.: 06441 9448-1510
klassen@lahndill.ihk.de

Hessisches Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung
Kaiser-Friedrich-Ring 75, 65185 Wiesbaden
www.wirtschaft.hessen.de

Landesverband Hessen
Verband der Chemischen Industrie e.V. (VCI)
Mainzer Landstraße 55, 60329 Frankfurt am Main
www.vcihessen.de

VDMA
Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau e.V.
Lyoner Strasse 18, 60528 Frankfurt am Main
www.vdma.org 

VhU
Vereinigung der hessischen Unternehmerverbände e. V.
Emil-von-Behring-Str. 4, 60439 Frankfurt am Main
www.vhu.de www.effizienznetzwerke.org

Energieeffizienz-Netzwerke HESSEN

Zusammenarbeit,
die sich auszahlt



	  	 �Gründung eines Energieeffizienz-
Netzwerks

	  	 �Festlegung der Dauer des 
Erfahrungsaustauschs

	  	 �Bestimmung eines geeigneten 
Moderators

	  	 �Qualifizierte Energieberatung/
Potenzialanalyse

			   a. 	� Das Unternehmen hat noch 
keine Potenzialanalyse und 
ist ein KMU

			   b. 	� Das Unternehmen hat noch 
keine Potenzialanalyse und 
ist kein KMU

			   c. 	� Das Unternehmen 
verfügt schon über eine 
Potenzialanalyse oder 
aufbereitete eigene 
Energiedaten

	  	 �Bestimmung der Maßnahmen und 
Zielsetzung

	  	 Moderierter Austausch

	  	 Umsetzung von Maßnahmen

Energieeffizienz-Netzwerke

Zum Hintergrund
Die Bundesregierung und führende Verbände der Wirt-
schaft haben vereinbart, sich gemeinsam für die Grün-
dung von 500 Energieeffizienz-Netzwerken bis 2020 ein-
zusetzen. Teilnehmende Unternehmen steigern dort nicht 
nur ihre Kosteneffizienz und Innovationskraft. Sie leisten 
auch einen freiwilligen Beitrag zur Erreichung der Ener-
gieeffizienz- und Klimaschutzziele der Bundesregierung 
und des Landes Hessen.

Die Idee
In Energieeffizienz-Netzwerken schließen sich Unter-
nehmen zusammen, um systematisch und kosteneffektiv 
Energie zu sparen. Ein kontinuierlicher, professionell mo-
derierter Erfahrungsaustausch und der daraus resultie-
rende Verbesserungsprozess steigern die Motivation und 
fördern Know-how und Ideentransfer.

Wie funktioniert ein 
Energieeffizienz-Netzwerk?

Die Netzwerkarbeit Schritt für Schritt

Energieeffizienz-Netzwerke

Auswertungen abgeschlossener Netzwerke zeigen: In 
Netzwerken organisierte Unternemen steigern ihre Ener-
gieeffizienz und reduzieren ihre Energiekosten doppelt so 
schnell wie der industrielle Durschschnitt. *
* Ergebnis der Auswertung des Pojektes „30 Pilot-Netzwerke“

Netzwerke 
Die hessischen Industrie- und Handelskammern und  
Wirtschaftsverbände unterstützen den Aufbau von Netz-
werken für alle Mitgliedsunternehmen. Sie organisieren 
und moderieren die Netzwerktreffen und sichern die Qua-
lität über die gesamte Laufzeit des Netzwerks. Zudem la-
den sie kompetente Referenten zu Spezialthemen ein und 
stehen ihnen wie gewohnt bei Fragen, z.B. zur Beantra-
gung von Fördermitteln zur Verfügung.

a)
Vereinbarung über 

Erfahrungs-
austausch im 

Netzwerk

b)
Qualifizierte 

Energieberatung/
Potenzialanalyse 
und Zielsetzung

c)
Durchführung der 
Netzwerkarbeit


